
Volksbegehren Artenschutz: 
SO NICHT !

„Verbot von Pflanzenschutzmitteln in Landschaftsschutzgebieten“
Ein Verbot des notwendigen Pflanzenschutzes in Landschaftsschutzgebieten würde das 
Aus für einen erheblichen Teil z. B. des Obstbaus am Bodensee, des Weinbaus am  
Kaiserstuhl oder am Stromberg bedeuten sowie viele Ackerbaustandorte bedrohen. Über 
Generationen geschaffene Familienexistenzen und Kulturlandschaften würden zerstört!

„Halbierung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes bis 2025“
Unsere wichtigste Aufgabe ist die Versorgung der Bevölkerung mit sicheren und hochwer-
tigen Lebensmitteln. In Jahren mit höherem Schädlings- oder stärkerem Pilzdruck müssen 
die Ernten auch ausreichend geschützt werden können. Pauschale Reduktion ist weder 
fachlich sinnvoll noch in der Realität umsetzbar!

„50 % Ökolandbau bis 2035 und 100 % Ökolandbau auf Landesflächen“
Biobauern wollen keine staatlich verordnete Ausdehnung des Ökolandbaus, die zum 
Preisverfall führt. Sie setzen auf solides Wachstum durch höhere Verbrauchernachfrage 
und stabile Preise! 

Wir sind schon Musterland! 

Wir bewirtschaften schon heute 400.000 Hektar besonders naturverträglich.  
Zusätzlich wirtschaften wir auf 200.000 Hektar ökologisch und auf 40.000 Hektar unter 
Vertragsnaturschutz.

Für mehr Artenschutz nur gemeinsam mit der Landwirtschaft!  
Sie sind gefordert: 

Suchen Sie Lösungen für mehr  

Artenschutz und Perspektiven für  

uns Bauernfamilien im Land!
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